
1700 Jahre deutsch-jüdische Geschichte   

Erster Band der MiQua-Publikationsreihe zeigt jüdisches Leben in 

Deutschland in Vergangenheit und Gegenwart 
 

Bereits seit mindestens 1700 Jahren 

ist die jüdische Bevölkerung mit ihrer 

Geschichte, Religion und Kultur Teil 

des gesellschaftlichen und politi-

schen Lebens im deutschsprachigen 

Raum. Zeit für eine Rückschau, aber 

auch eine Standortbestimmung. 

Das MiQua (=LVR-Jüdisches Mu-

seum im Archäologischen Quartier 

Köln) präsentiert mit dem römischen 

Praetorium, dem mittelalterlichen jü-

dischen Viertel und dem Gold-

schmiedeviertel bedeutende ar-

chäologische Zeugnisse aus der Geschichte Kölns. Jetzt liegt der erste Band 

„Jüdische Geschichte und Gegenwart in Deutschland – Aktuelle Fragen 

und Positionen“ (ET 04.10.2021, Nünnerich-Asmus Verlag) der MiQua-

Publikationsreihe vor. 

In einem interdisziplinären Diskurs aus Politik, Geschichte, Religionswissen-

schaft und Kultur zum jüdischen Leben in Deutschland werden aktuelle Fra-

gestellungen beleuchtet: Wie gestaltete sich das Zusammenleben von Juden 

und Jüdinnen mit Christen und Christinnen im Mittelalter? Wie sieht die Le-

benswelt der Israelis und Israelinnen in Deutschland heute aus? Welche Rolle 

spielte das Gesetz des Kaisers Constantin d. Gr. aus dem Jahr 321, das den 

Juden und Jüdinnen den Zugang zum Kölner Stadtrat gewährte? Was hat es 

mit den Hochzeitssteinen auf sich? Ausgewählte Objekte und Biographien 

berühmter Komponisten, Filmregisseure, Schauspieler*innen und Architekten 

bilden kleine Einschübe und unterstreichen die Vielfalt von 1700 Jahren 

deutsch-jüdischer Geschichte.  

Insgesamt ist mit diesem Buch ein sich ergänzendes Miteinander ver-

schiedener, höchst anspruchsvoller Themen entstanden, das zu erweiter-

ten Überlegungen anregt und den Diskurs auch in Zukunft fortführen möchte. 
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